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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr.Nowotny, Mag.Waltraud Horvath 
und Genossen 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend einen rassistischen Artikel in der Wochenzeitung "Der Bauer" 

In der offiziellen Wochenzeitung der oberösterreichischen Landwirtschafts~ 
kammer "Der Bauer" (Nr.3/1990) erschien am 17.Jänner 1990 ein Artikel (sie­
he Beilage), der über eine Reise von Mitgliedern des Absolventenverbandes 
der landwirtschaftli~hen Berufs- und Fachschule Altmünster in Südafrika 
berichtete und dessen Inhalt als skandalös bezeichnet werden muß: 

* So werden in diesem Artikel übelste rassistische Vorurteile gegen die 
schwarze Bevölkerung Südafrikas geschürt, indem dieser generell Unver­
läßlichkeit sowie Neigung zu Alkohol und Diebstahl unterstellt wird. 

* Die gerechtfertigten wirtschaftlichen Boykottmaßnahmen der westlichen 
Welt gegen Südafrika werden - zwischen den Zeilen, aber deutlich - be­
dauert. 

* Es wird im Artikel dafür geworben, nach Südafrika zu reisen. 

Auch wenn natürlich niemandem untersagt werden kann und soll, auch in ein 
Land zu reisen, das wegen seiner rassistischen Politik zu Recht von der 
überwältigenden Mehrheit der Staaten, darunter auch Österreich, geächtet 
wird, so wäre es doch absolut unvertretbar, wenn für derartige Reisen öf­
fentliche Mittel zur Verfügung gestellt würden. 
Auf keinen Fall kann geduldet werden, daß in einem offiziellen Organ der 
Landwirtschaftskammer unverhüllt rassistische Propaganda betrieben wird.ln 
diesem Zusammenhang sei nur erwähnt, daß die Landwirtschaftskammern zwar 
in die Landeskompetenz·fallen, andererseits aber über Beraterverträge vom 
Bund enorme Geldmittel zur Verfügung gestellt bekommen. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für 
Land- und Forstwirtschaft nachfolgende 

A n fra g e~ 

1. Wurden für die Reise der Mitglieder des Absolventenverbandes der land­
wirtschaftlichen Berufs- und Fachschule Altmünster zum Jahreswechsel 
1989/90 nach Südafrika in irgendeiner Form öffentliche Mittel 
verwendet 1 

2. Wenn ja: Wer ist dafür verantwortlich? 

3. Wird das Organ "Der Bauer" in irgendeiner Form vom Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft gefördert ? 

4. Wenn ja: Gedenken Sie aufgrund der dargelegten skandalösen Schreibweise 
dieses Blattes Konsequenzen zu ziehen 1 

5. Sofern die obangeführte Frage Nummer 3 mit nein zu beantworten ist: Er­
wägen Sie im Rahmen Ihres Zuständigkeitsbereiches aufgrund des dargeleg­
ten Falles Konsequenzen irgendwelcher Art zu ziehen 1 
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In SOdafrl~~, ym gl eh IiIIi'il Oi'!l ~nt21 $ftoßße Olfil f~mrQI @~Oli' @IQ 1t.@IiiI§1wirW©!1~~. 000 horroeh®ftdo h~oOmmQrilch~ Wem' 
. Ub@V' dmo ll)a~n 8t8 mCl@hsiil. ..".. .; , .. :.' : ,: .'. . .. ,.: .·\YOO dl® ~loronpf'lllchHloo Hoohwld~ uni Ja 

Oie acht belillchtlgten .Farmen waran durch. '. be~ iilffl IElWleb verpaCkt. ci~ wl~flfillo-·hMflool:n,,~ und ·P~tofla' (i100 m) 1:101;91 
wegs fachlich sehr gut getOhn. und Gm fiel chGfl Boykottma6nahman dar wosrtlieMne1C>l1Qn Gt!!;)f'lCD wlo dlo I.ßndQchaft .. EiMf· 
auf. daß man bemüht ist. durch Olrektve,- Wolt t~n di&l tliüdafrikmnl~chflln Fmmrar \. QOI~ gib! 00 unGlnillieho Wlöllton mit MaiE 
marktung bassam Pre;H :zu erzielen. So . eehr htlf'i, eil) gibi tilbillr noch keine Obllllrpro- OOlllf GetNlidlJ, Monokulturen. lnCifbr~raeillE 
wurde z. B. Milch paateurisiltrl und abg. dulrtlon von Grundnahrungsmitteln. Dar WQltflichlg@ Aufforntungan und dl$ unb. 
flillt. Joghurt bzw. auch Obst und Wtlntrau· Markt ror Getl'8tdl. Mall. Obit und WliDin . rahm Nmur d&a Kr.ilgerparltoo mit der Intor- . 
____ ..... __ ""'.""""" ............. ___ wird von etutllch /u)ntrolll®fUln ,,~~. fi)~n~rwelt.·· ...... ~ .;.: ..... : .... :. 

tungeorgijjnllDa110nln l'8iltlv·gut kOntralh0n SQda1r1kl1l lit \!Ilnl'iJ llnllltrringlllndo An- uno 
.. 'Tagung in A;tmü~r . . . und glsteuet1. . .. : .:' .. ~ .. ::, ... ,:., :: Heimreist} wart und zeigte dan reU,nah-

. 0" Abaolventenverband der Idw. Fach· 
schul. AltmOnstar ladet sm 22. Jänner um 
14.00 Uhr In dlGl IdW. Fachschule zu einer 

Ein Problem fOr die Farmtr beet.nt clMin. memo öd der Eindruck vor Ort von e • 
unter den .Schwarzen verlilJllche Arbeiter fIIcl'lf8lbungen abweichen kann. ; .' '. 

F'CI .. hltll\.:lYIl\.:l ",111. 

zu flndt'lln, weil dlfi M0ntalltit und fallweis 
der Allcohnl 131M amAti! RnUiIII Af'lIAlt. WMt 
man bedenkt. daß Gil fOr I91n8n XhOlll1B zum 

Vöckillbruck) höchsten Ansenen gehört. wenn er sehr gut 
in der Tief. beim Stehlen Ist und nur der gtöehtet wird. 

. Wintertagung 
in Lambacl1 

.. ' 

11 Olpl.·lnQ. Gabrle/ (TZA 
spricht Ober .Alternatlven 
haltung-. 

ez' ,"m· """"", .. """"'''''''"''''''''''''''''''''''''''''''''O:=-IS5I2!'''''"''''''''''''_,.....1!III DOll' AbGotvemenvc~and 'der Idw. Fach­

Doavortrag 
in Walzenkirchen 

Oer Absolventenverband der Ldw. Fach­
schule Walzenl<lrchen ladet zu eln,m DIa· 
vortrag Ober Peru (Land und Laute, Land· 
wIrtschaft und KUltUr) ein. dsn 21m Z2. Jän~ 
ner um '9.30 Uhr Fachl. Oipl.·lng. M@/r In 
dar FS Walzsnl<;rcMn hält. 

. ' 

V(OIrtm~ in BurgklrchM 
Oer Ab$olvanumverband der tdw. Fach-· 
schule, ~urgklreh'lll'i IfAd®t ~Uffl Vortrag .Ario 

gQf~eht@ l1erhaltung" am 23. Jinner UM 
20.00 Uhr In die Idw. Faehsehultb Burgktr· 
chtllf'l ein. .. . 
113 Es Iilpricht Prof. Or. 811rwsatf vom InmlM 
fOr Q!j;lanl&ndlsehe LandwlrtlilehBft In GUffl· 
p@n8teln (St0;l?IrmMt). . 

I8HUa v©U'm~U'k®lnl~ rF~~ra~~(u]ITll@ ©l®!f AlflbJ®~~@®m®glr1lo 

sch~~~ cl®rr A©~©~~®m®Ir1l~@rrlQ)~mltdl® ~m ®o ~l§Jrulllilf 
Or. Irene Schn9Ider·8dttcher, Voratandsmltgll®d dar Verbr&luchrarxEintralel I3e.Y<llfn. 
spricht im Rahmen der Fachtagung dar Arbeltsg®meinachQn der AboollltllnieJfw®r. 
bände am 9. Feoruar um 10.00 Uhr in der Landwirt@chllftl1/(mmmil!lf Lln:!! Yb~i' RerwQro 

tungen der Verbrauener an dl0 Qualität von lanclwirtOlehmftllchen Produ/(t®n". 

Qct'll.lIe lMtbacn IlaGt ~u 8GinQr Winterta­
gun9 Qf'i'l26. Jinn®r um 9.00 Uhr in die land­
wlrtQChaftliehe Facnschul® Lambach ein. 
dill) Ym3r dem Themtil ~L.ru1dtQcl'tnilt und 
Bl11ukund~" stInt. 
[3 "I...!!ndtraettnlsehe Cß1Wicklung am. 
OOhliQ8lieh der KommunllUAtlonst@chnik" -
Or. Kog/liJr (IAndtechnlscl'I@ Schul® dsr 
lW&Q. 
[J .. Nlllu~ Techniken in c!Qr VQrwandung von 
Hol~ &1IQ Sr®nnatoff" ~ In9. Stroi8GfbQIVef 
(LWI<) • 
o "M6gllcl'lk®lt®fUUl' VGlmng'srufig dea 80-
dGlndruc/(öe durch oPtimwG AftpB~ung aaS] 
Lu~rel'®n8" - Dipl..tng. L€ihfl@r (BA tur 
LMdt®ehnlk Wi~aQlburg/cflaY1). 
o .. N~~~ItIlCf)® Stall· und Haltungaformei'i 
im Alnd®r· und SehwtlifltlQtQ/I" ~ Ing. IN/JrgJ 
(LWI<). . 
Nach den VortnigQi'i Im Geleg~fth0lt zur Ois-
!tUbJülc)n. . 

P©~D~~~® ~~rruk«:))mm®[(i)@@mJ~W~~~GJ]Ul1~ ~ij~ ~[1lJm1~~fl©Ui)~~re[n)(QJ@ . 
l@l8i)@W~~~fhl~11ii .. 

Bunde§mli'll,ter Ort FI~ehlor stallte In einem AUGbliek auf dl(llJ niauftzlijer Jllhf'® 
feet, daß ®Ins positive einkomm~msQmtwlcklung der I..&lndwlrtiBCh&'l~ 2Uf·ento 

Icheld€!lndfllrl Vorausiliaung fOr @lnQ 1IiichilndecMnc!@ Aufmchterhalftunfij 
dar vlelfäl~lgen Funttllonen wird. . 
088 Einkommen der bäuerlichen Familie dan SOrgsr gesprocnen wlra, Ciari nlef'lt 
wird sich menr als bisher aua einer Kombi. ObefSahen werden. daß noch niCht einmal 
nation von Produl<terlölIen. So:zJaJleIStun· zu Jedem Bauernhof oln FahfW19g fUnrt bzw. 
gen, Dlrektzanfungen. Abgellungen bisher die L.andbewohner dafür ein Vielflichea :zu 
niCht bezahlter Leistungen und au8ertand· biW\hlan haben. MinIster Cr. Flsoh/,r VSf'b 

wlrtsct1aftllchen Einkommensbestandteilen WHtQ auch darauf. datl ggrade 8nt1anc;J der 
zusammer,.5etzen. WIchtige Vorauaaeaung frOMmn toten Grenze neue Impulu anU\t8-

• Ist atlerdinos sin tunktlenafflhlger. lind 11· hen mülilililn und dlellie ·Entwlcklung He,. 
eher Raum. Und daher müssen im begln. aUiford8rung bedeutm. 

GrundwQuel'8 und d0f Flis8gewlllsifilf une 
um dia k(.lnftlge Qualltit d0f h0imischer 
Natur- und Kulturlandschatlen6

, stellte er in 
0ln~r AuslllQndung ~elilt. Olea 13011 aber wenl· 
gOi' mH Verboten, iondern mlt.9lner !iCI'IO' 
nQlndGrsn WlrtachaftS'Nltlsr&. mit Inv~stitio 
n€.ln zur Senlerung &ltQ)f SOn!!1en und ml: 
"@uen KonzoDtln der öffentlichen Verwal· 
tung erreicht warden. ES! Ißt allerdings auer 
notwendig, mögliche Gefahren 9rOher er· 
kGlnn"ln zu kCinnen. um 80 grOSeti) Schilder 
gm nicht @1'Qt tntstahan zu lB800n. . 

6 i § , - ,.. ( 

nenden neuen Jahrzennt Impulse In der RI> Des aeh'/ In elen naunzlgtr JMffln aucn um IlI1n~hal~©1I'8 - V@fiC!yoootm&rilg 
gianalpaUtlk gesetzt wereen. diQ olllufllrhattl5 Fruehtbirkl!lii Un61illfUI' sa. wftmUn©hQIiil Wa&'ii&'V\Qhll'illl,lilq?J 
Wenn von neuen InformationSintawm bzw. den. um wrfllngte. otablle. ot&ndoI"t(;lEJma8~ ~Ihi~~g~rr'il~ (©lI'o ~9l1'1ßor "101). 
von infruuukturnlien Elnrtemungan fOr Jo· Weddbeot4\nd0, um di® Aainhf/lt unOOfOO c'· ==="""",====".". C'!:::. =====-, . .. 
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